
  Stadtverwaltung Koblenz
Ortsbezirk Arenberg/Immendorf

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats am 18.09.2024

Ort: Caritashaus Arenberg
Beginn: 19:00 Uhr       Ende: 20:45 Uhr
Anwesend: Tim Josef Michels, Marco Degen, Marcel Müller, Anna Maria Plato, 

Lars Stein, Kurt Isbert, Ute Wierschem, Florian Pieper, Susanne 
Schäfer

Entschuldigt: Thomas Schneider, Maria Weber, Susanne Best
Unentschuldigt: - 
Gäste: -
Protokollführung: Melina Marx

Herr Michels eröffnet die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates. Des Weiteren stellt Herr Michels
die fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.
 

Top 01: Nachtragshaushaltsplan

Beratung der Entwürfe zum Nachtragshaushaltsplan 2024

a) des Haushaltsplanes 2024 – Investitionen – einschl. Finanzplanung 2025 - 2027
b) des Vermögensplanes 2024 zum Wirtschaftsplan 2024 des Eigenbetriebes 
„Stadtentwässerung“

a) 
- P501064 „Erweiterung Kita „St. Nikolaus“

Aufgrund persönlicher Betroffenheit nimmt Herr Isbert an der Beratung und an der 
Beschlussfassung nicht teil.

Frau Wierschem kritisiert das Vorgehen vom ZGM und dem Jugendamt bezüglich der 
Begehung am 12.09.24 ohne die Absprache mit dem Eigentümer/ Bauträger.

Abstimmung: Ja: 8   Nein:  - Enthaltung: -

- P511001 „Erweiterung Kita „Kleine Strolche“
Aufgrund persönlicher Betroffenheit nimmt Herr Degen an der Beratung und an der 
Beschlussfassung nicht teil.
Abstimmung: Ja: 8   Nein:  - Enthaltung: -

- P521001 „Förderung des Sports“
Abstimmung: Ja: 8   Nein:  - Enthaltung: 1

- Z401134 „Photovoltaik Grundschule Immendorf“
Abstimmung: Ja: 9   Nein:  - Enthaltung: -

- P611075 „Stadtdorf Arenberg-Immendorf“
Abstimmung: Ja: 9   Nein:  - Enthaltung: -



b) 
- Konto Nr. 0085702 „Kanalerneuerung Silberstraße

Abstimmung: Ja: 9   Nein:  - Enthaltung: -

- Konto Nr. 0085723 „Kanalumbindung Am Hüttenberg“
Aufgrund persönlicher Betroffenheit nimmt Herr Isbert an der Beratung und an der 
Beschlussfassung nicht teil.

Abstimmung: Ja: 8   Nein:  - Enthaltung: -

- Konto Nr. 0085950 „Überprüfung zusätzlicher Rückhaltungen für RÜB 
Immendorf“
Abstimmung: Ja: 9   Nein:  - Enthaltung: -

Top 02: Antrag: „Parkverbotsmarkierung an der Pfarrer-Kraus-Straße gegenüber der 
Einfahrt zum Baumschulenweg 

Frau Plato erläutert den Antrag (s.h. Anhang). Und ergänzt die Situation mündlich.
Es wird um Stellungnahme seitens der Verwaltung gebeten. Eine Ortsbegehung wird in 
Betracht gezogen. Der Antrag wird vertagt.

Top 03: Verschiedenes und Mitteilung

Herr Michels berichtet:

- Verschiedene Aufträge vom Gemeindebetreuer behoben
- verschiedene defekte Straßenlaternen gemeldet 
- Reparatur des Verkehrsschildes am Reuschweg nach Unfall 
- Spatenstich des Dorfgemeinschaftshauses, Bauarbeiten fangen an
- Anfrage Sachstand zur Verbesserung des Eselsbacher Fahrradweg wird an die Verwaltung 
weitergegeben 
- Herr Stein berichtet: Stadt Koblenz bringt neue Beschilderung an Fußweg der L127 an mit 
Hinweis auf das geplante Dorfgemeinschaftshaus, der bestehenden Treppenanlage und den 
neu angelegten Bordabsenkungen
- Frau Wierschem berichtet aus dem Arbeitskreis Straßenbenennung: Straßenbenennung 
Auf`m Dörnchen wurde dort behandelt und wurde weiter auf den Weg gebracht 
- Herr Pieper berichtet: verstopfte Überlaufbecken der Abflüsse an der L127 nach Mäharbeiten
- Herr Pieper fragt an, wie lange die Behinderung in der Ringstraße, von dem auf der Straße 
stehenden Gerüst, andauert.
- Herr Stein berichtet: Fahrbahndecke Meerkatz wird erstmal nicht verbessert, da Prioritäten 
auf anderen Straßen, in schlechteren Zustand, liegt.

Anstehende Termine:

- Termin für die nächste Ortsbeiratssitzung: 06.11.2024 um 19.00 Uhr
- St. Martinsumzug Immendorf 09.11.2024 um 17.30 Uhr
- St. Martinsumzug Arenberg 16.11.2024 um 17.30 Uhr
- Kranzniederlegung Volkstrauertag 17.11.2024 

Um 12.00 Uhr in Arenberg, 12.30 Uhr in Immendorf



Gedenkminute für den verstorbenen Alt-Oberbürgermeister Eberhard Schulte-Wissermann.

Tim Josef Michels bedankt sich bei den Ortsbeiratsmitgliedern, Stadträten, der Verwaltung und
Bürgern und schließt die Sitzung um 20:45 Uhr.       

Koblenz, 18.09.2024

(Ortsvorsteher) (Protokollantin)



Beratung der Entwürfe zum Nachtragshaushaltsplan 2024 
 
 

a) des Haushaltsplanes 2024 – Investitionen – einschl. Finanzplanung 2025 - 2027 
 

b) des Vermögensplanes 2024 zum Wirtschaftsplan 2024 des Eigenbetriebes 
„Stadtentwässerung“ 

 
 

 
Im Rahmen der v. g. Entwürfe werden folgende Projekte des Ortsteils Arenberg/ Immendorf 
angesprochen: 
 

a) P501064 „Erweiterung Kita „St. Nikolaus““ 
P511001 „Erweiterung Kita „Kleine Strolche““ 
P521001 „Förderung des Sports“ 

 Z401134 „Photovoltaik Grundschule Immendorf“ 
P611075 „Stadtdorf Arenberg-Immendorf“ 

 
b) Konto Nr. 0085702 „Kanalerneuerung Silberstraße“ 

 Konto Nr. 0085723 „Kanalumbindung Am Hüttenberg“ 
 Konto Nr. 0085950 „Überprüfung zusätzlicher Rückhaltungen für RÜB Immendorf“ 



I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P501064000 Erweiterung Kita "St. Nikolaus", Arenberg

(Zuordnung zu TH 06 Soziales und Jugend, Produkt: 3655 - Förderung anderer Träger)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

50.000 0 50.000 0 0 50.000Auszahl. für immaterielle VG 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

50.000 0 0 0

50.000 0 50.000 0 0 50.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

-50.000 0 -50.000 0 0 -50.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

Verpflichtungsermächtigung 2024 bisher = 0 Euro
Verpflichtungsermächtigung 2024 neu = 50.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2025)

E R L Ä U T E R U N G E N:
Die Maßnahme ist Teil der Kindertagesstätten-Bedarfsplanung zur Erfüllung des Rechtsanspruches auf die Bereitstellung von
Kindertagesstättenplätzen. Die Stadt Koblenz bezuschusst 65 % der Gesamtkosten der Maßnahme. Die übrigen 35 % der
Gesamtkosten werden vom Bistum Trier getragen. Zur Umsetzung des neuen Kita-Zukunftsgesetzes ist die Erweiterung der
Kita, zur Umsetzung des erweiterten Anspruches auf Mittagsverpflegung, notwendig. Dies wird durch den Anbau einer Mensa
bewerkstelligt. Erst nach erfolgter Planung durch den Bauträger können für die Durchführung der Maßnahme entsprechende
Haushaltsmittel etatisiert werden.

Die Planungsmittel werden in 2025 neu veranschlagt. Zur Erteilung der Bewilligung wird eine Verpflichtungsermächtigung von
50.000 Euro mit Kassenwirksamkeit in 2025 benötigt.

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P501065000 Erweiterung Kita "St. Hedwig", Karthause

(Zuordnung zu TH 06 Soziales und Jugend, Produkt: 3655 - Förderung anderer Träger)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

50.000 0 50.000 0 0 50.000Auszahl. für immaterielle VG 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

50.000 0 50.000 0 0 50.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

-50.000 0 -50.000 0 0 -50.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N :
Die Maßnahme ist Teil der Kindertagesstätten-Bedarfsplanung zur Erfüllung des Rechtsanspruches auf die Bereitstellung von
Kindertagesstättenplätzen. Die Stadt Koblenz bezuschusst 65 % der Gesamtkosten der Maßnahme. Die übrigen 35 % der
Gesamtkosten werden vom Bistum Trier getragen. Zur Umsetzung des neuen Kita-Zukunftsgesetzes ist die Erweiterung der
Kita, zur Umsetzung des erweiterten Anspruches auf Mittagsverpflegung, notwendig. Dies wird durch den Anbau einer Mensa
sowie einer Erweiterung der Küche bewerkstelligt. Durch die Vorfinanzierung von Planungskosten seitens der Stadt Koblenz
wird die Liquidität des freien Trägers für den Beginn der Maßnahme sichergestellt. Erst nach erfolgter Planung durch den
Bauträger können für die Durchführung der Maßnahme entsprechende Haushaltsmittel etatisiert werden. Die Planungsmittel
werden daher zurückgemeldet und aufgrund des Kassenwirksamkeitsprinzip im Haushaltsplan 2025 neu veranschlagt.
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P0885844
Hervorheben
Maßnahme: P501064000 Erweiterung Kita "St. Nikolaus", Arenberg




I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P501075000 Generalsanierung und Erweiterung Kita Bunte Welt

(Zuordnung zu TH 06 Soziales und Jugend, Produkt: 3655 - Förderung anderer Träger)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

420.000 0 420.000 0 0 420.000Auszahl. für immaterielle VG 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

420.000 0 420.000 0 0 420.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

-420.000 0 -420.000 0 0 -420.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Die Sanierung und die Erweiterung der Kita Bunte Welt ist erforderlich, um die Übermittagsbetreuung aller Kinder zu
gewährleisten und damit den sich aus dem Kita-Zukunftsgesetz ergebenden Rechtsanspruch zu erfüllen.

Die Mittel werden im Nachtragshaushalt 2024 zurückgemeldet und im Haushalt 2025 aufgrund des
Kassenwirksamkeitsprinzips neu angemeldet, da sich die Umsetzung der Maßnahme verzögert.

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P511001000 Erweiterung Kita "Kleine Strolche" Arenberg

(Zuordnung zu TH 06 Soziales und Jugend, Produkt: 3655 - Förderung anderer Träger)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

0 0 750.000 0 0 750.000Auszahl. für immaterielle VG 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

750.000 0 0 0

0 0 750.000 0 0 750.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

0 0 -750.000 0 0 -750.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

Verpflichtungsermächtigung 2024 bisher = 0 Euro
Verpflichtungsermächtigung 2024 neu = 750.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2025)

E R L Ä U T E R U N G E N:
Die Maßnahme ist Teil der Kindertagesstätten-Bedarfsplanung zur Erfüllung des Rechtsanspruches auf die Bereitstellung von
Kindertagesstättenplätzen. Die Stadt Koblenz bezuschusst 65 % der Gesamtkosten der Maßnahme. Die übrigen 35 % der
Gesamtkosten werden vom Seraphischen Liebeswerk getragen.

Der Bauträger möchte so früh wie möglich mit der Maßnahme beginnen, sodass eine Verpflichtungsermächtigung 2024 in
Höhe von 750.000 Euro mit Kassenwirksamkeit in 2025 erforderlich ist.
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P0885844
Hervorheben
Maßnahme: P511001000 Erweiterung Kita "Kleine Strolche" Arenberg




I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P521001000 Förderung des Sports

(Zuordnung zu TH 07 Sport, Produkt: 4211 - Förderung des Sports)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 11.900Sonstige Investitionseinzahlungen 011.900

0 0 0 0 0 11.900Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 011.900

93.000 97.000 55.000 55.000 55.000 1.013.700Auszahl. für immaterielle VG 0583.931

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

93.000 97.000 55.000 55.000 55.000 1.013.700Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 0583.931

-93.000 -97.000 -55.000 -55.000 -55.000 -1.001.800Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-572.031

E R L Ä U T E R U N G E N:
RTC Arenberg e.V., Umrüstung der bestehenden vier Tennisplätze mit einem derzeit bewässerungsintensiven Belag hin zu
Allwetterplätzen. Kostensteigerung der Gesamtkosten von rd. 190.000 Euro auf rd. 209.000 Euro. Erhöhung des städtischen
Zuschusses von rd. 38.000 Euro auf nun insgesamt rd. 42.000 Euro (20 % der zuschussfähigen Kosten).

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P521015000 Bezirkssportanlage Schmitzers Wiese - Außenanlagen

(Zuordnung zu TH 07 Sport, Produkt: 4241 - Sportstätten und Bäder)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

1.943.100 1.021.000 853.000 368.000 0 2.311.000Einzahlungen aus Investitionszuwend. 00

1.943.100 1.021.000 853.000 368.000 0 2.311.000Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

2.159.000 225.000 2.194.000 50.000 0 2.760.000Auszahlungen für Sachanlagen 057.704

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

225.000 1.934.000 0 0 0

260.000 50.000 0 0

2.159.000 225.000 2.194.000 50.000 0 2.760.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 057.704

-215.900 796.000 -1.341.000 318.000 0 -449.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-57.704

Verpflichtungsermächtigung 2024 bisher = 0 Euro
Verpflichtungsermächtigung 2024 neu = 310.000 Euro (Kassenwirksamkeit 2025 = 260.000 Euro und in 2026 = 50.000
E u r o )

E R L Ä U T E R U N G E N:
Das Projekt besteht aus zwei Teilmaßnahmen mit ermittelten Gesamtkosten von rd. 9,5 Mio. Euro. Seit dem Haushalt 2021
werden die Teilmaßnahmen getrennt dargestellt. Das vorliegende Projekt umfasst den Bereich Außenanlagen, das Projekt
P521043 den Bereich Gebäude.

Die Maßnahme wird im Förderprogramm „Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten“ vom Land mit 90 % der
zuwendungsfähigen Kosten gefördert. Die bisher eingeplanten Fördermittel reduzieren sich um rd. 33.000 Euro, da aufgrund
der Projektverzögerung diese Mittel nicht rechtzeitig abgerufen werden konnten.
Damit die weiteren Fördermittel in Höhe von insgesamt rd. 2,31 Mio. Euro vollumfänglich und rechtzeitig abgerufen werden
können und nicht verfallen, wurde zwecks Auftragsvergabe die Bewilligung einer erheblichen außerplanmäßigen
Verpflichtungsermächtigung 2024 erforderlich (BV/0179/2024).
Die Ein- und Auszahlungen werden entsprechend ihrer Kassenwirksamkeiten angepasst.
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P0885844
Hervorheben
RTC Arenberg e.V.



I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: Z401134000 Photovoltaik Grundschule Immendorf

(Zuordnung zu TH 08 Schulen, Produkt: 2111 - Grundschulen)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

180.000 140.000 0 0 0 146.500Auszahlungen für Sachanlagen 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

140.000 0 0 0 0

0 0 0 0

180.000 140.000 0 0 0 146.500Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

-180.000 -140.000 0 0 0 -146.500Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Im Rahmen des Klimaschutzteilkonzeptes werden die städtischen Liegenschaften schrittweise mit Photovoltaik-Anlagen
a u s g e s t a t t e t .

Die Errichtung der Photovoltaik-Anlage auf der Sporthalle der Grundschule Immendorf wird von der KO-Solar GmbH
übernommen. Für bereits erbrachte Leistungen wird der o. g. Ansatz benötigt.

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: Z401135000 Photovoltaik Grundschule Lützel

(Zuordnung zu TH 08 Schulen, Produkt: 2111 - Grundschulen)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

110.000 0 0 0 0 1.100Auszahlungen für Sachanlagen 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

110.000 0 0 0 0 1.100Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

-110.000 0 0 0 0 -1.100Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Im Rahmen des Klimaschutzteilkonzeptes werden die städtischen Liegenschaften schrittweise mit Photovoltaik-Anlagen
a u s g e s t a t t e t .

Die Errichtung der Photovoltaik-Anlage auf der Grundschule Lützel wird von der KO-Solar GmbH übernommen.
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P0885844
Hervorheben
Maßnahme: Z401134000 Photovoltaik Grundschule Immendorf




I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P611073000 Stadtgrün Lützel - Bahnhofsumfeld

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5111 - Räum. Pl./Entw.maßnahmen)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

195.000 0 0 50.000 100.000 150.000Auszahlungen für Sachanlagen 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

195.000 0 0 50.000 100.000 150.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

-195.000 0 0 -50.000 -100.000 -150.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Es handelt sich um eine geplante Teilmaßnahme des Fördergebietes Stadtgrün Koblenz-Lützel.

Die Zugänglichkeit und die Erreichbarkeit des Bahnhofes Lützel bedürfen dringend einer Verbesserung. Die öffentlichen
Räume sollen vernetzt, ergänzt und zugänglich gemacht werden. Gerade im Hinblick auf die Entwicklung des Rosenquartiers,
die Entwicklung des eheml. STOV-Geländes und unter Berücksichtigung der Förderkulisse "Stadtgrün Koblenz-Lützel" soll der
Bahnhofsvorplatz neu geordnet und gestaltet werden.
Aufgrund von verschiedenen zeitaufwendigen Abstimmungsbedarfen (u.a. Anbindung Bahnhof, Eigentumsverhältnisse,
Erschließungssituation) und der Umstellung auf wiederkehrende Beiträge wird die Maßnahme vorerst zeitlich verschoben.

Der Beginn der Konzeption für diese Teilmaßnahme verschiebt sich von 2024 nach 2026. Ebenfalls verzögern sich auch der
Grunderwerb, die Entwurfsplanung und die förderrechtliche Anerkennung. Diese sollen schrittweise in 2026 und 2027
durchgeführt werden.

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P611075000 Stadtdorf Arenberg-Immendorf

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5111 - Räum. Pl./Entw.maßnahmen)

2024 2024 2025 2026 2027

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz 
BISHER

Ansatz 
NEU

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

432.500 422.500 0 0 0 467.500Einzahlungen aus Investitionszuwend. 00

432.500 422.500 0 0 0 467.500Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

892.000 410.000 1.230.000 0 0 1.729.800Auszahlungen für Sachanlagen 062.479

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

250.000 0 0 0 0

1.230.000 0 0 0

892.000 410.000 1.230.000 0 0 1.729.800Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 062.479

-459.500 12.500 -1.230.000 0 0 -1.262.300Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-62.479

Verpflichtungsermächtigung 2024 bisher = 0 Euro
Verpflichtungsermächtigung 2024 neu = 1.230.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2025)

E R L Ä U T E R U N G E N:
Es handelt sich um eine Maßnahme, die mit Landeszuwendungen im Rahmen des Modellvorhabens "Stadtdörfer" gefördert
werden soll (individuelle Förderung der Entwicklung des Stadtteils Arenberg-Immendorf). Anhand der Workshop-Ergebnisse,
der Zukunftsthemenbefragung unter den Bürger*innen, der Gespräche mit Expert*innen vor Ort und unter Berücksichtigung
der planerisch ermittelten Potenziale und Herausforderungen des Stadtteils, wurden Ziele formuliert, welche die
Leitbildentwicklung unterstützen. Es wurden Leitprojekte mit entsprechenden Teilprojekten für den Stadtteil
Arenberg-Immendorf entwickelt. In Arenberg-Immendorf soll ein "Dorfgemeinschaftshaus" als priorisiertes Projekt umgesetzt
w e r d e n .

Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt nach Fertigstellung der Planung und Vergabe des Bauauftrages ab 2024. Die
Maßnahme wird in 2025 fertiggestellt. Eine Verlängerung des Umsetzungszeitraumes wurde beim Fördergeber beantragt. Der
Auszahlungsansatz wird entsprechend der zu erwartenden Kassenwirksamkeit angepasst. Die entsprechenden Fördermittel
werden in 2024 vereinnahmt.

Zur Auftragsvergabe wird eine Verpflichtungsermächtigung 2024 i. H. v. 1.230.000 Euro mit Kassenwirksamkeit in 2025
etatisiert, die mittels Eilentscheidung der Bürgermeisterin bereits zur Verfügung gestellt wurde.
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,,41221 AR_R]Vc_VfVcf_X F`dedecRsV , , , /*,,, /*,,, , , ,

,,41222 AR_R]Vc_VfVcf_X L`_)MVceY)IecRsV , -,*,,, -,*,,, , )-,*,,, , , ,
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,,42--, Ff^ahVc\ ;YcV_ScVZedeVZ_ 1*,,, -,,*,,, -,1*,,, -.,*,,, -1*,,, , ,

,,42--. HVgZdZ`_ + EaeZ^ZVcf_X 8>AM)C`Uf]V , , , 11,*,,, 11,*,,, , , ,

IeRUeV_ehoddVcf_X
MF .,.0Q;841QDRTYecRX*i]di
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q
L; .,.0 ,
L; DRTYecRX .,*,,,
7ShVZTYf_X .,*,,,

:ZV LVcaW]ZTYef_XdVc^oTYeZXf_X ^Ze ARddV_hZc\dR^\VZe Z_ .,.1 hZcU Wqc UZV F]R_f_X UVc CRs_RY^V
VeReZdZVce* :ZV :fcTYWqcYf_X d`]] Z^ @RYc .,.2+.,.3 VcW`]XV_*

**2/003 ?N[NYR^[RaR^a[T)'_N[VR^a[T ?N^ZRYV`R^_`^NmR

q
7_dRek .,.0 .1,*,,,
7_dRek DRTYecRX .,,*,,,
7ShVZTYf_X )1,*,,,

L; .,.0 ,
L; DRTYecRX 1,*,,,
7ShVZTYf_X 1,*,,,

:ZV CZeeV] f_U UZV LVcaW]ZTYef_XdVc^oTYeZXf_X ^Ze ARddV_hZc\dR^\VZe Z_ .,.1 hVcUV_ Wqc UZV K^dVekf_X
UVc CRs_RY^V RS UVc .* @RYcVdYo]WeV .,.0 SV_peZXe*

**2/01* ?N[NYR^[RaR^a[T)'_N[VR^a[T <\UR[f\YYR^[_`^NmR

q
7_dRek .,.0 1,*,,,
CZeeV]qSVcecRXf_X .,./ 1,*,,,
7_dRek =VdR^e -,,*,,,
7_dRek DRTYecRX 1,*,,,
7ShVZTYf_X )1,*,,,

L; .,.0 ,
L; DRTYecRX 1,*,,,
7ShVZTYf_X 1,*,,,

:ZV CZeeV] f_U UZV LVcaW]ZTYef_XdVc^oTYeZXf_X ^Ze ARddV_hZc\dR^\VZe Z_ .,.1 hVcUV_ Wqc UZV
FR_f_X VeReZdZVce*

**2/01+ ?N[NYR^[RaR^a[T ?N_`\^_`^NmR

q
7_dRek .,.0 0,*,,,
7_dRek DRTYecRX /1,*,,,
7ShVZTYf_X /-,*,,,

:ZV CZeeV] hVcUV_ hVcUV_ kfc K^dVekf_X UVc CRs_RY^V SV_peZXe*

**2/1*, ?N[NYR^[RaR^a[T FVYOR^_`^NmR
q

7_dRek .,.0 /,,*,,,
CZeeV]qSVcecRXf_X .,./ 2,*,,,
7_dRek =VdR^e /2,*,,,
7_dRek DRTYecRX 2,*,,,
7ShVZTYf_X )/,,*,,,
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7ShVZTYf_X )1,*,,,
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SV_peZXe( UZV kfdR^^V^ ^Ze UVc 8VcXdecRsV Z^ @RYc .,.1 VcW`]XV_ d`]]*
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q
7_dRek .,.0 /,,*,,,
CZeeV]qSVcecRXf_X .,./ 200*,,,
7_dRek =VdR^e 500*,,,
7_dRek DRTYecRX 1,,*,,,
7ShVZTYf_X )000*,,,
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L; DRTYecRX 1,*,,,
7ShVZTYf_X 1,*,,,

:ZV CZeeV] f_U UZV LVcaW]ZTYef_XdVc^oTYeZXf_X ^Ze ARddV_hZc\dR^\VZe Z_ .,.1 hVcUV_ Wqc UZV K^dVekf_X
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7_dRek =VdR^e -*54.*,,,
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L; .,.0 ,
L; DRTYecRX -1*,,,
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Freie Wählergruppe Arenberg-Immendorf e.V.
56077 Koblenz, Pfarrer-Kraus-Straße 9, Tel.: 0261/671579, Email: Anne.Plato@gmx.de

02.09.2024

Herrn
Ortsvorsteher Tim Josef Michels
Schloßhofstraße 28

56077 Koblenz

Antrag:  „Parkverbotsmarkierung an der Pfarrer-Kraus-Straße gegenüber der Einfahrt zum 
Baumschulenweg 

Sehr geehrter Herr Michels,

für die nächste Ortsbeiratssitzung am 18.09.24 stellen die Fraktionen CDU, Bündnis90/Grünen und 
die FWG Arenberg-Immendorf den Antrag, eine Parkverbotsmarkierung in der Pfarrer-Kraus-Straße 
gegenüber der Einfahrt zum Baumschulenweg vornehmen zu lassen. 

Begründung:

Der Kommunale Servicebetrieb (Müllabfuhr) befährt den Baumschulenweg immer vom Forst 
kommend Richtung Pfarrer-Kraus-Straße, da eine Einfahrt von der Pfarrer-Kraus-Straße in den 
Baumschulenweg aufgrund der äußeren Umstände nicht möglich ist.

In den letzten Wochen hatte die Müllabfuhr an dieser Stelle massive Probleme vom 
Baumschulenweg in die Pfarrer-Kraus-Straße einzubiegen, da direkt gegenüber der Ein -Ausfahrt ein 
größeres Fahrzeug geparkt war. 
Beim ersten Mal ist die Müllabfuhr den gesamten Baumschulenweg Rückwärts gefahren; beim 
zweiten Mal wurde das Ordnungsamt zur Hilfe gerufen. Allerdings konnten die Mitarbeiter des 
Ordnungsamtes nicht tätig werden, da an dieser Stelle kein generelles Parkverbot gilt. 

Nähere Erläuterungen dazu am Sitzungsabend.

gez.  Anna Maria Plato

mailto:Anne.Plato@gmx.de

